
STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 3939/2026 
 

2. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Stadtwerke Fürstenfeldbruck; Gesellschaftsgründung Solarpark 
Althegnenberg Hörbach GmbH & Co. KG 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ: kie/he Erstelldatum 03.06.2026 

Verfasser Kieser, Christian Zuständiges Amt Amt 3 gez. Kieser  

Sachgebiet 30 Rechtsamt Abzeichnung OB: 

 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Stadtrat Entscheidung 30.06.2026 Ö 

 

Anlagen: 1. Präsentation der Stadtwerke vom 02.06.2026 
2. Auszug aus dem Protokoll der 149. Aufsichtsratssitzung der 

Stadtwerke am 25.02.2026, hier TOP 8  
3. Vertragsentwurf über die Gründung einer Kommanditgesellschaft 

(nichtöffentlich)  
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Gemäß § 11 lit. g) des Gesellschaftsvertrags der Stadtwerke Fürstenfeldbruck 

GmbH beschließt der Stadtrat als alleiniger Gesellschafter der Stadtwerke  

Fürstenfeldbruck GmbH, dass die Brucker Erneuerbare Energien Komplemen-

tär GmbH und Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH eine Kommanditgesell-

schaft unter der Firma Solarpark Althegnenberg Hörbach GmbH & Co. KG mit 

Sitz in Fürstenfeldbruck gründen werden. Alleinige persönlich haftende und 

Geschäftsführende Gesellschafterin soll die Brucker Erneuerbare Energien 

Komplementär GmbH mit Sitz in Fürstenfeldbruck werden.  

 

2. Der Oberbürgermeister oder Vertreter im Amt wird ermächtigt, den Beschluss 

zu vollziehen und die dafür notwendigen Rechtshandlungen vorzunehmen.  
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Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis     

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

                        Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen  keine 

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung         
  

      € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag  

 

 

       
  

      € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme  

 

 

   
   

      € 

Folgekosten      

     

 

 

 

   
   

      € 
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Sachvortrag: 
 
Die Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH beabsichtigen eine Freiflächen-

Photovoltaikanlage mit einer Gesamtnennleistung von ca. 12 MW und einen Batte-

riespeicher auf dem Gebiet der Gemeinde Althegnenberg zu entwickeln, zu errichten 

und anschließend zu betreiben.  

 

Zu diesem Zweck soll zunächst eine Gesellschaft ausschließlich durch die Stadtwer-

ke gegründet werden, um bereits mit dieser an der EEG-Ausschreibung der Bundes-

netzagentur teilzunehmen und die Fremdfinanzierung über diese Gesellschaft abwi-

ckeln zu können. Nach Errichtung und Inbetriebnahme werden die Gemeinde Alt-

hegnenberg sowie die Grundstückseigentümer als Mitgesellschafter aufgenommen. 

Diese Beteiligung ist nur möglich, wenn eine entsprechende Gesellschaftsgründung 

vorgenommen wird. 

 

Etwa 80 % der Gesellschaftsanteile verbleiben bei den Stadtwerken. Die Projektent-

wicklung wird durch die Stadtwerke Fürstenfeldbruck GmbH durchgeführt. Die hierbei 

entstandenen Rechte bzw. Vermögenswerte werden gegen Zahlung einer entspre-

chenden Vergütung auf die neue Gesellschaft (Solarpark Althegnenberg Hörbach 

GmbH & Co. KG) übertragen. 

 

Zur Umsetzung des Projekts wird die Gesellschaft ein Bankdarlehen bei einem deut-

schen Kreditinstitut aufnehmen. Zusätzlich bringen die Kommanditisten anteilig ge-

mäß ihrer Beteiligung das erforderliche Eigenkapital ein. 

 

Der Aufsichtsrat der Stadtwerke hat in der Sitzung am 25.02.2026 gemäß § 9 lit. h) 

des Gesellschaftsvertrages die Gründung vorberaten und befürwortet die Gesell-

schaftsgründung einstimmig.  

 

Nach Art. 93 Abs. 1 Gemeindeordnung vertritt der Oberbürgermeister die Stadt Fürs-

tenfeldbruck in der Gesellschafterversammlung. Da es sich bei dem Beschluss über 

die Gründung oder Beteiligung an einer Unternehmung nicht um eine dem Oberbür-

germeister zugewiesene laufende Angelegenheit der Verwaltung handelt, bedarf es 

einer Ermächtigung des Oberbürgermeisters durch einen entsprechenden Stadtrats-

beschluss.  

 

Die Verwaltung kommt deshalb zu obenstehenden Beschlussvorschlag. 

 

Der Geschäftsführer der Stadtwerke, Herr Hoppenstedt, steht für Rückfragen in der 

Stadtratssitzung zur Verfügung.  

 

 
 
 
 
 


